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Die verwendete Pla nungsgrundla ge enthält den Inha lt des Liegenscha ftska ta ster m it Sta nd vom  ...............  und  weist die pla nungsreleva nten
ba ulichen Anla gen sowie Stra ßen, W ege und Plätze vollständig na ch. Sie ist hinsichtlich der pla nungsreleva nten Besta ndteile geom etrisch
eindeutig. Die Ü bertra gba rkeit der neuzubildenden Grenzen
in die Ö rtlichkeit ist eindeutig m öglich.

...........................................................................
Da tum  / U nterschrift                       Siegel

Kataste rve rme rk

Ba uGB - Ba ugesetzbuch in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  3.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 5 des
Gesetzes vom  22.12.2025 (BGBl. I S. 348).
Ba uNVO - Ba unutzungsverordnung in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  21. Novem ber 2017 (BGBl. I S. 3786), die zuletzt durch Artikel
2 des Gesetzes vom  3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geändert worden ist.
Pla nZ V - Pla nzeichenverordnung vom  18. Dezem ber 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes vom  12. August
2025 (BGBl. I Nr. 189) geändert worden ist.
BbgBO - Bra ndenburgische Ba uordnung in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  15. Novem ber 2018 (GVBl.I/18, [Nr. 39]) zuletzt geändert
durch Gesetz vom  28. Septem ber 2023 (GVBl.I/23, [Nr. 18])

Re chtsgru ndlage n

Ve rfahre nsve rme rke

Planze iche ne rkläru ng

Te il A: Ze ichne rische  Fe stse tzu ng

Auszug Bra ndenburg Viewer 
GeoBa sis-DE/LGB, dl-de/by-2-0

Ausfertigungsverm erk
Es wird bestätigt, da ss der Inha lt des Beba uungspla ns und die textlichen Festsetzungenm it dem  hierzuerga ngenen Beschluss der
Sta dtverordneten vom ..........übereinstim m en.
Ausgefertigt  ...................  .................................................
                           Da tum            U nterschrift
Sa tzungsbeschluss
Die Sta dtverordnetenversa m m lung ha t den Beba uungspla n a m  ......  m it Beschluss-Nr. ........ a ls Sa tzung beschlossen.

...........................................................................
Da tum  / U nterschrift                       Siegel
Inkra fttreten
Der Beschluss des Beba uungspla ns sowie Ort und Z eit der Einsichtna hm e sind a m  … … … … … …  gem äß §10 Abs. 3 Ba uGB ortsüblich im
Am tsbla tt beka nnt gem a cht worden. In der Beka nntm a chung ist a uf die Geltendm a chung der Verletzung von Vorschriften sowie a uf
Rechtsfolgen (§§ 214, 215 Ba uGB) und weiter a uf die Fälligkeit und da s Erlöschen von Entschädigungsa nsprüchen (§44 Ba uGB)
hingewiesen worden. Dem na ch werden Fehler unbea chtlich, wenn sie nicht innerha lb eines Ja hres seit Beka nntm a chung der Sa tzung
geltend gem a cht worden sind.Mit der Beka nntm a chung ist der Beba uungspla n a ls Sa tzung in K ra ft getreten.

...........................................................................
Da tum  / U nterschrift                       Siegel
Genehm igungsverm erk
Der Beba uungspla n wurde gem äß § 6 Abs. 1 Ba uGB durch die höhere Verwa ltungsbehörde genehm igt (Aktenz.: .............................)

....................................     .........................................................
Ort, Da tum                            Siegel und U nterschrift

PLANU NGSRECHT LICHE FEST SET Z U NGEN
I. Art und Ma ß der ba ulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Ba uG)
In den Ba ufeldern 1- 6 für die zulässigen Ferienhäuser beträgt die m a xim a le Firsthöhe 11 m . Z ulässige
Da chform en sind: Sa ttelda ch, Z eltda ch und Pultda ch.
In Ba ufeld 1 B 1 ist die Errichtung und der Betrieb von einen oder m ehrere Gebäude für Minigolf, Fitness- und
W ellness, W erkssta tt und Versorgung, Bootla ger- und Fa hrra dverleih, 8 Betriebswohnung m it m a xim a l 4.500 m ²
Grundfläche zulässig. Die ein- bis zweigeschossigen Gebäude ha ben eine m a xim a le Firsthöhe von 11 m . Die
Errichtung ba uliche und teilversiegelten W ege bzw. Fa hrwegen ist zulässig.
Je Ba ufeld 2 ist die Errichtung und der Betrieb von 30 ein- bis dreigeschossigen Ferienhäusern m it 80 m ²
Grundfläche zulässig. Z usätzlich ist ein 80 m ² großes eingeschossiges Gebäude für Versorgung zulässig. Die
Errichtung ba ulicher und teilversiegelten W ege bzw. Fa hrwegen ist zulässig.
In Ba ufeld 3 ist die Errichtung und der Betrieb von einen oder m ehrere Gebäude für kleine Ga stronom ie (Ca fé) ,
Rezeption, Ver- und Entsorgung, Fa hrra dverleih m it m a xim a l 220 m ² Grundfläche zulässig. Die ein- bis
zweigeschossigen Gebäude ha ben eine m a xim a le Firsthöhe von 11 m .
Ba ufeld 4 ist die Errichtung und der Betrieb von 5 ein- bis zweigeschossigen Ferienhäusern m it 80 m ² Grundfläche
zulässig. Z usätzlich ist ein 80 m ² großes eingeschossiges Gebäude für Versorgung zulässig. Die Errichtung
ba ulicher und teilversiegelten W ege bzw. Fa hrwegen ist zulässig.
In Ba ufeld 5 ist die Errichtung und der Betrieb von ein- bis zweigeschossigen Gebäuden m it 250 m ² Grundfläche
m it m a xim a l 12 Ferienwohnungen zulässig. Z usätzlich ist ein 80 m ² großes ein- bis zweigeschossigen Gebäude
oder Anba u für Ver- und Entsorgung zulässig.
In Ba ufeld 6 ist die Errichtung und der Betrieb von einen oder m ehrere Gebäude für Gem einscha ftsha us +
Ga stronom ie, eine Rezeption, und 30 Stellplätzen für Ca m pingwa gen bzw.-Fa hrzeuge zulässig. Eine da uerha ft
Flächenversiegelung der Stellplätze ist nicht zulässig. Die Errichtung ba uliche und teilversiegelten W ege bzw.
Fa hrwegen ist zulässig.
Ba ufeld 6A dient vorra ngig der U nterbringung der Rezeption m it Beza hl & Servicesta tion für da s Pla ngebiet
zulässig.
Ba ufeld 6B dient vorra ngig der U nterbringung eines Gem einscha ftsha uses m it Ga stronom ie. Da s Gebäude in B
6B ha t eine ha t eine m a xim a le T ra ufhöhe von 7,5 m . Da s Da ch ist a ls Da chterra sse herzurichten.
In Ba ufeld 7 ist die Errichtung und der Betrieb von 15 ein- bis dreigeschossigen Ferienhäusern m it 65 m ²
Grundfläche zulässig. Die Errichtung ba uliche und teilversiegelten W ege bzw. Fa hrwegen ist zulässig.
In Ba ufeld 8 ist die Errichtung und der Betrieb von einem  Gebäude für Ba d, Toiletten und Versorgung m it m a xim a l
300 m ² Grundfläche zulässig. Da s eingeschossige Gebäude ha t eine m a xim a le Firsthöhe von 11 m .
In Ba ufeld 9 ist die Errichtung und der Betrieb von 30 Stellplätzen für Z elte, 20 Stellplätzen für Ca m pingwa gen
bzw.-Fa hrzeuge und 10 Ferienhäuser zulässig. Die Errichtung ba uliche und teilversiegelten W ege bzw. Fa hrwegen
ist zulässig.
In Ba ufeld 10 ist die Errichtung und der Betrieb von einem  Gebäude für W ellness/Sa una  zulässig.
In Ba ufeld 11 ist die Errichtung und der Betrieb von einem  Gebäude für Ga stronom ie sowie einem  Gebäude für
Ba d, Toiletten und Versorgung zulässig.
In Ba ufeld 12 ist die Errichtung und der Betrieb von einem  Gebäude für W a ssersportsta tion sowie einem  Gebäude
für Ba d, Toiletten und Versorgung m it m a xim a l zulässig.

II. Grün- und Freiflächen
G 1  ist die Errichtung und der Betrieb von 40 Stellplätzen für Z elte zulässig. Eine Flächenversiegelung ist nicht
zulässig.
In G 2 ist die Errichtung und der Betrieb von sportlichen Anla gen und Spielplätzen zulässig.
In G 3  ist die Errichtung und der Betrieb einer Liegewiese m it Freizeita nla gen (Liegen, Sitze, Bänke, T ische, etc.)
zulässig. Eine da uerha ft Flächenversiegelung ist nicht zulässig.
G 4 ist die Errichtung und der Betrieb von 40 Stellplätzen für Z elte und 40 Stellplätzen für
W ohnm obile/W ohnwa gen. Eine Flächenversiegelung ist nicht zulässig.
W ege und Z ufa hrten sind in wa sserdurchlässiger und luftdurchlässiger Ba uweise herzustellen (z. B.
Ra senra sengitter, Schotterra sen), um  W a ld- und W a sserum feld zu schonen.
W a ldflächen und die 30-m -Pufferzonen zum  U fer bleiben überwiegend unverändert bewa ldet bzw. offen geha lten,
entsprechend dem  Na turcha ra kter des Pla tzes.
III. Ba uweise und überba uba re Grundstücksfläche
Die überba uba ren Flächen werden durch die Ba ugrenzen festgesetzt.
IV. Ba uordnungsrechtliche und gesta lterische Festsetzungen
Die Befestigung von W egen, Z ufa hrten und Stellplätzen ist nur in wa sserdurchlässiger Ba uweise zulässig (z. B.
Ra sengittersteine, K iesra sen) im  Einkla ng m it der na turna hen W a ldla ge.
Bepfla nzung: Verwendung heim ischer, trocken- und hitzeresistenter Ba um - und Stra ucha rten bei Neu- oder
Ersa tzpfla nzungen. Der vorha ndene W a ld bleibt zu erha lten.

Te il B: Te xtliche  Fe stse tzu nge n

ÿ) Linie U ferstreifen

Grenze des Beba uungspla ns (§9 Ba uGB)

1.Z eichnerische Festsetzung gem äß § 9 Abs.1 Ba uGB 2.Ba uweise, überba uba re Grundfläche (§ 9 Abs.1 Nr. 2 Ba uGB.§§ 22, 23 Ba uNVO)

3.Sonstige Pla nzeichenVerkehrsfl. bes. Z weckbestim m ung (§9 Ba uGB)

Sondergebiete Erholung, Ca m pingpla tzgebiet (§ 10 Ba uNVO)þ"

Stellplätze

Ba ugrenze

¿T Sportpla tz

¿V Z eltpla tz
Flurstueck

Te il C: Plankopf

Stra ßenverkehr

7 7 7 7 7 U m grenzung Schutzgebiete Na turschutz

Gebäude

U fera bsta nd 30 m

Sonstige Z weckbestim m ung
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! ! ! ! ! ! ! !

Abgrenzung unterschiedl. Nutzung
innerha lb des Ba ufelds
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Vorhabe nbe zoge ne r Be bau u ngsplan nach§ 12 Bau GB
Be bau u ngsplan Nr. 21 „Fe rie npark Birke nw äldche n“ 
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